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Welche Zugdaten kann die Anlage bei Ereigniserkennung erfassen?

•• Zuglänge

•• Zugrichtung

•• Gleis (1/2)

•• Geschwindigkeit

•• Schall

•• Meteorologische Daten (Optional)

Darüber hinaus ermittelt die Anlage einen Zusammenhang zwischen dem 
maximalen Schallereignis des Zuges und der Position dieses Ereignisses am 
Zug.

Können die Parameter (Zuglänge und Zuggeschwindigkeit) von einem 
externen Labor auf Richtigkeit geprüft werden?

Ja. Die Zuglänge und Zuggeschwindigkeit können von TÜV nach Installation 
der Anlage Vorort abgenommen werden (Optional).

Wo können die Ereignisdaten ausgewertet werden?

Die Ereignisdaten können in Echtzeit im System SPMTWO aufgerufen und 
analysiert werden.

Gibt es für SPMTWO Anlage auch einen kostenlosen monatlichen Report?

Ja. GfS bietet einen kostenlosen monatlichen Bericht pro Anlage, was 
automatisch Serverseitig erstellt wird.

Wenn an der Messstelle häufiger Zugüberschneidungen stattfinden, empfehlen 
wir eine weitere Messstation auf der gegenüberliegenden Seite des Doppelgleises 
im Abstand der doppelten zu erwartenden max. Zuglänge. Die Daten der beiden 
Messstationen können dann auf dem Server zugspezifisch analysiert werden.



Auswerteeinheit Mikrofon

Als wetterfeste Mikrofoneinheit können entweder die digitale Mikrofone 
der Klasse 1 gemäß DIN IEC 60651 und IEC 61672 mit Eichgittermessung 
zur Überprüfung der Signalempfi ndlichkeit, oder die GfS wetterfeste 
Mikrofoneinheit NP491 (entspricht  Klasse 1 bezüglich der Frequenzgang 
gemäß DIN EN 61672) eingesetzt werden.

Auswerteeinheit Monitoring Box

Die Firma GfS setzt bei ihrer Anlage für Schienenverkehrslärm den 
Schallpegelmesser SPMTWO, Klasse 1 gemäß DIN EN 61672-1:2003(D) ein. 
Die Auswerteeinheit ist so konzipiert, dass die komplette Signalverarbeitung 
und Auswertung ohne einen externen Rechner möglich ist. Zusätzlich 
besteht die Möglichkeit, dass jederzeit auch andere Sensoren wie z.B. 
Wetterstation oder Schwingungssensoren in das bestehende System 
SPMTWO integriert werden können.
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Technische Daten

•• Pegelbereich
25 bis 146 dB
(abhängig vom Mikrofon)

•• Frequenzbereich
20 Hz bis 20 kHz

•• Frequenzbewertung
A, C, Z

•• Zeitbewertung
fast, slow, impulse

•• FFT
mit 64-fach Zoom

•• Oktav-Analysator,
9 Bänder, 31,5 Hz bis 8 kHz

•• Terz-Analysator,
29 Bänder, 25 Hz bis 16 kHz

•• Genauigkeit
Klasse 1 gemäß DIN EN 61672

•• Anzeige
mit 7“ TFT Touch-Display

•• Schnittstellen
Audio
digitale Mikrofonschnittstelle
Kopfhöreranschluss
Ethernet 10/ 100 Mbit 
(optional mit WLAN Mobile-
to-LAN-Router)
2 USB-Anschlüsse
CAN

•• Interne Datenspeicher
für Langzeitspeicherung der 
Daten (250 GB)

Leistungsmerkmale

•• Ereigniserkennung 
(vorbeifahrende Züge)

•• Extraktion von Ereignisdaten 
(Zeit, Gleis, Schall, 
Geschwindigkeit, Länge)

•• Audioaufzeichnung von 
Ereignissen

•• Datenübertragung an Server, 
z.B über UMTS-Router

•• Keine Datenverluste 
bei Unterbrechung der 
Serververbindung

•• Schutzklasse Auswerte-
Einheit: IP 54 (auf Anfrage 
mit wetterfestem Outdoor-
Gehäuse)

•• Schutzklasse Sonden: IP 67

•• DAKKS Kalibrierzertifi kat für 
den Schallpegelmesser SPMTWO

•• Toleranz Geschwindigkeit:
max. 5 %*

•• Toleranz Zuglängen-
bestimmung: max. 10 %*

* Bescheinigung durch TÜV nach 
der Installation möglich (optional)



Das Serverprogramm für Schienenverkehr ermöglicht die Darstellung 
der Schallparameter, Ereignisinformationen und Wetterdaten. Alle o.g. 
Informationen werden zeitkorreliert dargestellt und können für weitere 
Analysen exportiert werden.

Schallparameter

Für die Schallparameter können eine Frequenzbewertung (A, C, Z) und eine 
Zeitbewertung (slow, fast, impuls) festgelegt werden.

Ereignisinformationen

Alle Ereignisse werden in ein Popup-Fenster mit detaillierten 
Informationen bereitgestellt: Zeitpunkt, Dauer, Gleis, Richtung, Zuglänge, 
Zuggeschwindigkeit sowie der maximale Schallpegel.

Die Geräusche des Zuges kann man direkt in der Information anhören oder 
herunterladen. Das Diagramm zur Ereignis-Information kann als JPG, PNG 
oder SVG gespeichert werden.

Serverlösung für Bahnlärm



Die Darstellung von Wetterdaten wie Temperatur,Taupunkt, Feuchte, 
Druck, Windgeschwindigkeit und Windrichtung ist im Diagramm ebenfalls 
möglich.

Monatsbericht

Ein Bericht für Schienenverkehrslärm besteht aus zwei Teilen: 
einem „Allgemeine Teil“ und einem Messstellen-spezifi schen Teil.
Der allgemeine Teil des Monatsberichts enthält Informationen über 
die Standorte aller Messstellen, die Messgrößen und die automatische 
Überprüfung der Signalempfi ndlichkeit.

Der Messstellen-spezifi sche Teil enthält Angaben zur Messstelle und 
über Besonderheiten der Messwerte wie Schallpegel und Zugdaten, 
Häufi gkeitsverteilung der Zuglängen, Häufi gkeitsverteilung der 
Maximalpegel und Häufi gkeitsverteilung der Zuggeschwindigkeiten.          
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2.3.1 Schallpegel und Zugdaten

Tag

Geschwindigk. [ km
h

] Zuglänge
mittel [m]

Abweichung
Empfindlichkeits-

pegel [dB]
LA,eq,Ges [dB] Anz. Züge Einwirkzeit [s] LA,eq [dB] LA,r [dB] LAF,max [dB] mittel max.

Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag

1 75, 8 71, 0 55 100 969 1.140 90, 4 87, 7 75, 7 70, 7 99, 5 100, 6 87 88 121 129 418 276 0, 07
2 72, 9 69, 2 32 103 554 1.071 89, 9 86, 2 72, 8 68, 9 100, 2 97, 5 86 88 120 132 406 250 0, 08
3 74, 4 68, 8 53 117 912 1.147 89, 2 85, 4 74, 3 68, 3 100, 0 98, 9 86 87 130 137 376 234 −1, 18
4 73, 0 72, 1 41 128 733 1.444 89, 3 87, 9 73, 4 71, 9 99, 0 101, 1 82 87 118 129 400 269 0, 04
5 72, 9 70, 1 45 124 785 1.445 88, 3 85, 8 72, 7 69, 8 100, 4 97, 6 81 84 125 127 360 260 0, 04
6 73, 4 69, 6 45 120 748 1.282 89, 0 85, 7 73, 1 69, 2 100, 4 97, 9 85 87 122 130 380 251 0, 08
7 73, 6 70, 0 48 127 760 1.385 89, 3 85, 8 73, 5 69, 7 99, 4 97, 8 86 86 114 130 373 247 −0, 07
8 75, 0 71, 8 50 121 907 1.594 89, 9 87, 1 74, 8 71, 5 99, 9 99, 9 88 86 116 127 433 295 0, 01
9 69, 9 70, 1 29 100 465 1.174 87, 6 86, 9 69, 7 70, 0 98, 0 100, 0 86 87 112 132 372 268 0, 00

10 74, 2 68, 5 51 116 867 1.117 89, 3 85, 2 74, 1 68, 1 99, 4 96, 8 88 86 129 125 402 229 0, 00
11 72, 0 71, 1 47 131 943 1.414 86, 5 86, 9 71, 7 70, 8 97, 7 100, 3 72 86 123 127 363 250 −0, 02
12 72, 2 71, 1 42 133 700 1.526 88, 1 86, 6 72, 0 70, 8 99, 7 99, 1 85 84 124 136 380 260 −0, 05
13 73, 6 70, 8 42 128 688 1.345 89, 6 86, 8 73, 3 70, 5 99, 5 100, 0 86 85 106 127 386 245 −0, 03
14 73, 7 70, 3 54 131 1.000 1.436 88, 6 86, 0 74, 0 69, 9 100, 0 98, 1 81 86 125 130 393 256 −0, 04
15 76, 3 71, 7 58 109 1.072 1.416 90, 4 87, 5 76, 1 71, 4 99, 5 99, 4 89 87 123 129 449 302 −0, 01
16 72, 0 69, 0 34 99 573 1.089 88, 8 86, 0 71, 8 68, 7 99, 9 98, 2 82 88 116 125 363 256 −0, 08
17 74, 9 68, 8 58 110 947 1.186 89, 6 85, 2 74, 7 68, 4 100, 5 99, 0 88 86 132 130 393 240 −0, 03
18 68, 0 70, 4 25 130 432 1.400 85, 8 86, 1 67, 6 70, 0 100, 0 99, 2 79 84 119 125 311 243 −0, 02
19 68, 9 69, 3 27 123 385 1.374 87, 2 85, 1 68, 4 68, 9 97, 7 103, 0 84 85 122 129 309 249 −0, 08
20 72, 8 70, 3 33 119 510 1.281 90, 1 86, 4 72, 6 69, 9 99, 3 101, 3 85 86 129 133 361 248 −0, 10
21 69, 3 70, 5 31 126 507 1.399 86, 5 86, 3 69, 0 70, 2 97, 1 99, 9 79 87 112 132 340 260 −0, 12
22 75, 2 70, 0 53 102 1.007 1.291 89, 6 86, 2 75, 0 69, 7 100, 0 98, 2 84 86 121 121 408 285 −0, 04
23 71, 9 71, 1 31 107 481 1.230 89, 5 87, 6 71, 7 70, 9 99, 7 98, 6 86 87 135 128 361 272 −0, 07
24 74, 5 67, 1 54 114 874 1.049 89, 5 83, 8 74, 3 66, 4 99, 9 96, 5 87 85 130 128 384 221 −0, 04
25 75, 3 71, 6 54 134 915 1.567 90, 2 86, 9 75, 2 71, 2 99, 7 101, 5 86 85 116 132 395 262 −0, 06
26 73, 3 70, 7 49 130 902 1.397 88, 1 86, 5 73, 1 70, 4 98, 6 99, 2 82 87 123 128 400 257 −0, 11
27 73, 2 67, 7 37 76 575 691 89, 9 86, 2 72, 9 67, 0 100, 4 100, 4 87 84 117 126 369 206 −0, 15
28 69, 6 68, 4 28 82 501 738 86, 9 86, 7 69, 3 67, 8 96, 7 98, 1 78 84 108 130 365 208 −0, 03

73, 4 70, 2 1.206 3.240 20.711 35.625 89, 1 86, 4 73, 2 69, 9 100, 5 103, 0 84 86 135 137 386 254 −1, 18

T: technikbedingter Ausfall S: Signalempfindlichkeitstest
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0 69, 9 100, 0 98, 1 81 86 125 130 393 256 0, 04
1 71, 4 99, 5 99, 4 89 87 123 129 449 3024 89 87 123 129 449 302 −0, 01
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2.3.3 Häufigkeitsverteilung der Zuggeschwindigkeiten
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1 Allgemeiner Teil

Dieser Bericht dient der Darstellung von Lärmpegelmessungen zur lokalen Überwachung
der Schienenverkehrslärmbelastung.
Das Bahnlärm-Überwachungssystem besteht aus den unten bezeichneten Messstellen
und einer Zentrale. Die Messstellen erfassen den Zeitverlauf verschiedener Lärmmessgrö-
ßen am jeweiligen Messort, bereiten die Daten auf und übermitteln sie an die Zentrale, in
der die Berechnung zusammenfassender Werte und die Erstellung von Berichten erfolgt.
Die Zentrale wird durch die Firma GfS betrieben.
Dieser Bericht gliedert sich in einen Allgemeinen Teil, der für alle unten bezeichneten
Messstationen gilt, und in einen Messstellenspezifischen Teil, der sich auf die Messstation
bezieht, deren Messdaten berichtet werden.

1.1 Standorte aller Messstellen

Dieser Allgemeine Teil des Messberichts gilt für die folgenden Messstellen.

• Oberwesel

1.2 Messgrößen

Ausgangsgrößen Die den berichteten Lärmpegeln zugrunde liegenden Ausgangsgrö-
ßen sind der A-bewertete äquivalente Dauerschalldruckpegel LA,eq und der AF-bewertete
Schalldruckpegel LAF [1, Kap. 3]1. Beide werden für jede erfasste Zugvorbeifahrt getrennt
gemessen sowie ersterer zusätzlich unabhängig von Zugvorbeifahrten. Die gemessene Vor-
beifahrtzeit bzw. Einwirkzeit entspricht näherungsweise dem gesamten Zeitintervall, in
dem sich ein beliebiger Teil des Zuges an der Stelle des Gleises befindet, die dem Mikrofon
am nächsten liegt.

Berichtete Größen Für bestimmte Zeiträume (s. unten bei
”
Messzeiten“) werden zu-

sammenfassende Größen berechnet. Dabei werden alle in diese Zeiträume fallenden Vor-
beifahrten berücksichtigt und der Mittelwert, bezogen auf die Summe der Vorbeifahrt-
dauern (LA,eq), bzw. bezogen auf den gesamten betrachteten Zeitraum (LA,r), berechnet

2.

1Da es sich bei allen Pegeln um A-bewertete Schalldruckpegel in Dezibel handelt, wird Lp als L und
die Einheit dB(A) als dB abgekürzt.

2Beide hängen daher zusammen über LA,r = LA,eq + 10 log10(
T
T ′ ), wobei T die Summe der Vorbei-

fahrtzeiten ist und T ′ die Dauer des Zeitraums, z.B. 16 Stunden für die Tageszeit.

4

Tag LA,eq,Ges [dB] Anz. Zuge Einwirkzeit [s]üge Einwirkzeit [s]¨ LA,eq [dB] LA

Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag

1 75, 8 71, 0 55 100 969 1.140 90, 4 87, 7 75,
2 72, 9 69, 2 32 103 554 1.071 89, 9 86, 2 72,
3 74, 4 68, 8 53 117 912 1.147 89, 2 85, 4 74,
4 73, 0 72, 1 41 128 733 1.444 89, 3 87, 9 73,
5 72, 9 70, 1 45 124 785 1.445 88, 3 85, 8 72,
6 73, 4 69, 6 45 120 748 1.282 89, 0 85, 7 73,
7 73, 6 70, 0 48 127 760 1.385 89, 3 85, 8 73,
8 75, 0 71, 8 50 121 907 1.594 89, 9 87, 1 74,
9 69, 9 70, 1 29 100 465 1.174 87, 6 86, 9 69,

10 74, 2 68, 5 51 116 867 1.117 89, 3 85, 2 74,
11 72, 0 71, 1 47 131 943 1.414 86, 5 86, 9 71,
12 72, 2 71, 1 42 133 700 1.526 88, 1 86, 6 72,
13 73, 6 70, 8 42 128 688 1.345 89, 6 86, 8 73,
14 73, 7 70, 3 54 131 1.000 1.436 88, 6 86, 0 74,
15 76, 3 71, 7 58 109 1.072 1.416 90, 4 87
16 72, 0 69, 0 34 99 573 1.089 88, 8 86
17 74, 9 68, 8 58 110 947 1.186 89, 6 85
18 68, 0 70, 4 25 130 432 1.400 85, 8 86
19 68, 9 69, 3 27 123 385 1.374 87, 2 85
20 72, 8 70, 3 33 119 510 1.281 90, 1 86
21 69, 3 70, 5 31 126 507 1.399 86, 5 86
22 75, 2 70, 0 53 102 1.007 1.291 89, 6 86
23 71, 9 71, 1 31 107 481 1.230 89, 5 87
24 74, 5 67, 1 54 114 874 1.049 89, 5 83
25 75, 3 71, 6 54 134 915 1.567 90, 2 86
26 73, 3 70, 7 49 130 902 1.397 88, 1 86
27 73, 2 67, 7 37 76 575 691 89, 9 86
28 69, 6 68, 4 28 82 501 738 86, 9 86

73, 4 70, 2 1.206 3.240 20.711 35.625 89, 1 86

86, 0 74,
4 87, 5 76,

86, 0
6 85, 2 74

86, 1
2 85, 1 68

86, 4
5 86, 3 69

86, 2
5 87, 6 71

83, 8
2 86, 9 75

86, 5
9 86, 2 72

86, 7

1 86, 4 73

Tag
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